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Schriftliche Anfrage von Samuel Balsiger (SVP)
und Sebastian Zopfi (SVP)

Mit dem Postulat 2022/253 möchte die SVP einen zusätzlichen Fussballplatz im Quartier
Wollishofen erstellen lassen.

Denn auch Wollishofen ist in den letzten Jahren stark gewachsen. Der FC Wollishofen hat eine
lange Warteliste für Junioren, welche in Folge mangelndem Fussballplatz nicht betreut werden
können. Fussballvereine leisten einen grossen Beitrag für die Integration von Kindern und
Jugendlichen. Deshalb ist die Stadt hier in der Pflicht, genügend Infrastruktur zu schaffen.

Kurzum: Die SVP kümmert sich um die Integration von jungen Menschen durch die
Bereitstellung von genügend Fussballfläche. Auch der FCZ als amtierender Schweizer Meister
der Saison 2021/22 schreibt auf seiner Internetseite: «Fussball erleichtert die Integration».

Doch unverständlicherweise stellt die AL im Gemeinderat den Ablehnungsantrag zum Postulat
2022/253. Des Weiteren formuliert die radikal linke Partei eine Textänderung, die den Inhalt
und Sinn des Postulates zunichte macht. Da die SVP die Textänderung der AL ablehnen
muss, reicht die Schweizerische Volkspartei diese als vorliegende schriftliche Anfrage separat
ein.

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Frage:

1 . AL: «Welchen zusätzlichen Bedarf an Infrastruktur (Fussballplätze und Garderoben)
haben die Zürcher Fussball-Quartiervereine?» Denn gemäss den
Bevölkerungsszenarien der Stadt Zürich werden bis 2040 bis zu 100'000 weitere
Personen in den Lebens- und Wohnraum drängen. Günstiger Wohnraum, Grün- und
Freifläche verschwindet überall. Fast alles wird durch die masslose Einwanderung
zubetoniert.


